






































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































1659 Parthenos Parthenos 1660 
Auf dem Marmorrelief im Pronaos des Tempels Alexander SeverUJ3 (abg. Poole, Catal. ofg"'eek 
von Palmyra (abg. Wrood, Ruins of Palmyra coins ... Thmce p. 157 nr. 58. Corr. hellen. 
pI. 19 A) scheint mir die Jungfrau statt des 18 (1894), 104 Fig. 3; vgI. Macdonald, Catal. 
..Ifüllhorns (lkiele 66) eher Ähren zu tragen. . of g7'eek coins in the Hunterian collection 1, 
Die Fackel als Attribut der Jungfrau ist schon 403 nr. 24). Auf den von Thiele a. a. O. 66 
oben (Sp: 1657,37) erwähnt. Auf zwei geschnitte- angeführten astrologischen Münzen von Alexan-
nen (Gaedechens .S. 43 nr: 81 S. 37 unter Antoninus soll die Jungfrau 
nr. 18) sItzt vor der gleIchfalls sItzend dar- aleIchfalls nackt erschemen ebenso auf dem 

Ju?gfr.au ein Einhorn, das dieser Mosaik von Sentinum in Mitnchen (abg. A,,·ch. 
m den Schofs legt. Geflügelt 10 Zeit. 35 [1877J Taf. 3). Auf letzterem aber 

mIt Ahren m der R. und dem Kerykeion in ist sie bestimmt bekleidet sogar wie es scheint 
d.er L. im der schwe,?enden Nike stellen in das Gewand eingehüllt, und' auch auf eine; 
sl.e dar dIe 1m Germa- Münze von Alexandria (abg. Po 0 le, Catal. of 
mcuscodex (abg. '!h'/,ele S. 97 Flg. 23) und im the coins of Alexandria Taf. 12 nr. 1079 = 
Codex der Barben?-a (abg. St,,·zygowski a. a. O. Wieseler, Denkm. d. alt. 2, 2, 27 S. 3) 
Taf. 33 S. 74). MIt erhobener K, die L. auf scheint sie mir bekleidet ebenso wie auf den 
die Hüfte gestützt e.rscheint die Jungfrau auf Münzen von Amastris in 'Paphlagonien (Poole, 
den: Bd. 1 s. v. Heh?s Sp. 2002 abgebildeten Oatal. etc. pI. 20, 13 S. 89 nr. 34) und 
Hehostorso und auf emer unter Antoninus Pius von Sidon in Phoenikien, Babelon, Les Pelfses 

. Bronzemünze von Nikaia in 20 Achemenides etc. pI. 32, 17 S. 262 nr. 1803 
BIthymen, Denkm. d. a. Kunst 2, 2, S. 266 nr. 1828. Auch auf dem pergamenischen 

S .. 3; vgI. Mwnnet 2, 453, 225. B,uppl. 5, 78. Gigantenfries will Puchstein, Beschreibung der 
dIe, Jungfrau mIt der Wage Skulpt'!A'ren aus Pe"'gamon, Gigantomachie 32; 

('l')7:Lg 7:CX tvrcx 7:CXACXV'r8VH, Schol. Amt. 88 p. 355 vgI. der K. Preu(s. Akad. d. Wiss. 
Ma.a(s) -yerweise ich auf. den geschnittenen 1888, 1232 ff. bes. 1242 f. 1889, 323 ff. in der 

bel pI. 26,. 1, auf . u. s. w .. S. 31 und Taf. 1 [N ord-
1m Ood. ge.malte Planetarmm seIte J abgebIldeten Jugendlichen geflügelten 
Taf. 7. S. 139), wo SIe dargestellt ist mit der Göttin die Parthenos, das Sternbild der Jung-
Ahre m .der L .. und cil?- der gesenk- frau, erkennen, über deren linken (abgebroche-

dIe das nachste Zelchen bIldende Wage 30 nen) Hand mittels zahlreicher Bohrlöcher ver-
an emer : . Kette ferner auf dieZeich- mutlich eine flammende Ähre . angesetzt ge-
nungen 1'-?1 Cod. lat. 12600 (Thiele wesen sei, das Symbol ihres hellsten Sternes, 

und 1m Cod. St. Gallen nr. 250 (Thiel.e mit dem sie den von ihr eingeholten Gigant, 
Em besonderes Interesse beanspru?hen dleJen!- der schmer.zvoll das Gesicht verziehe, senge. 
gen Darstellungen Jungfrau, m denen SIe Dagegen wIll Thiele a. a. O. 75 in dieser Göttin 
nackt oder nur mIt dem Schamgürtel (z. B. Iris erkennen mit dem Hinweis dafs eine Ein-
auf dem abg\ reihung einiger durch keine Be-
A'Y!'nalen des tUt' Alte,,·tums- ziehung verknüpften Sternbilder - aufser der 
kunde 1830 Taf. 1. Creuzm', Symbolik und Parthenos will Puchstein auch noch den Bootes 
l!!ythol. 1 a, 2 nr .. 17, vgI. S. 348; s. auc? Bd. 2 40 Orion, die Zwillinge nachweisen in 
Sp. s: v. Mlt.hras). angethan am Götterreihe für die pergamenische Kunst noch 

1St dIe Darstellung auf dem nicht anzunehmen sei, sondern erst in dem 
Globus m Arolse?- (Gaedechens a . O. Taf. 1, 2 orientalischen Synkretismus späterer Zeit glaub-
Taf. 2, 4 S. 22): dIe kauernde (dIese Darstellung haft erscheinen könne. Ferner glaubte Bobert 

wohl am leichtesten aus der Be- (a. a. O. 247. Annali 1884, 85ff.) auf mehre-
des Raumes) Jungfrau hält in der ren Gemälden aus Herculanum bez. Pompei, 

R. em das Gerhard (Kunstblatt auf denen die Auf:findung des Telephos durch 
3.45) nach Gaedechens Herakles dargestellt ist, die Parthenos zu er-

eme elgentumhch gebIldete Fackel oder em kennen,. die Maler als Lokalgottheit . des 
Badetu?h darstellt. 50 zur Andeutung der Ört-

a. a. O. 66 erkennt m dem fraghchen hchkeIt mIt daro'estellt habe' sie erscheint 
Gegensta?-d den Zipfel eines Tuches und weist geflügelt, bOlivenbekrän;t, in der L. ein 

hm, dafs dIe auf dem Löwen stehende Ahrenbüschel .. haltend (Helbig nr. 1143), oder 
chetItlsche Astarte von Qadesch. am Orontes geflügelt mit Ahrenzweig (Annali a. a. O. Tav. H), 

Bd. 1. Sp. s. v. Astarte) em ganz ähn- oder geflügelt mit Gorgoneion auf der Brust 
lIches m .der R: hält .. In. dieser Dar- (Annali Tav. J u. K). Doch ist Roberts von 

SIeht .emen bIldhchen Beleg Puchstein, Beschreibung u. s. w. 32, 1 gebilligte 
fur m den Katastensmen (oben Sp. 1656,46) Ansicht nicht ohne Widerspruch geblieben, 
erwahnte Benennung der Parthenos als Atar- vgI. He"'rlich At·ch. Anzeig. 11 (1896) 207. 
gatis-Astarte mit Hinweis, dafs es nicht 60 Thiele a. a. O. '65 Anm. 3; vgI. auch Ad. Gerbe,,·, 
ohne Bedeutung 1St, dafs Astarte auf dem in Poesie und Kunst der 
Löwe.n abgebildet ist, und Jung- Alten (Fleclceisens Jahrbüch. 13 [1882J) 

1m TIerkreIS neben dem Löwen hegt. Von S. 311 vgI. 296. - 3) Tochter des ' Königs Pa-
nackten Darstellungen der Jungfrau laitis, die in dem nach ihr benannten Flufs 

die aut: dem Achilleus- Parthenios in Paphlagonien ertrunken sein 
schild 1316. soll, Steph. Byz. s. v. IIcx(!itfvwg. 
Jahn-JYlwhaelts, G:,,,·'/,ech. 20), 11. als G.öttername. Philod. 1t8(!t 8V08ß. 
auf der von Permthos unter p. 15 (vgI. mIt 5) Gompe1·z sagt von den griechi-
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schen Göttinnen 7:tXg /LEV 1tCX(!H6arOV(jL 1tCX(!- Mitt. aus Osterr. 20 (1897), 87; Michel, -Recueil 
itsPOVg xcxt cXra/LOVg, 7:tXg O's 1t(!Hißvd(!cxg des insc/f. grecques 1316 p. 875; Maa(s, Aratea 
r CX/L87:ag, ... v8wd(!cxg wg xcxt 318,29. Dittenberger a. a . 0 . 461 Z. 1. 51 p . 62. . 
xcxt xcxt LI{,x1Jv: es - 2) Vielleicht in der fragmentierten lnschrlft 
A) Artemis, die. den Bemamen IIcx(!itcvog fuhrt, aus Pantikapaion ... it8W xcxt IIcx(!-
so IIcx(!it$vog (aus Paros), itfvov, Latyschev a. a. O. 2, 54 p. 54; vgI. aber 
5 (1877), 8 nr. 3 = Kaibel, Epigr. 750 a add. . auch Newton, Anc. greelc inscr. brit. Mus. 2 
IIcx(!itfvog Är(!od(!cx (Inschrift vom Artemision nr. 180. - 3) Halikarnassos: Ott0'8 s1t(!icxv'ro 
auf Nordeuboia), Athen. Mitt. 8, 202. IIcx(!itsv?g 1tCX(!tX 17:0V '41t6AAWV?g 7:7]g xcxL 
lPolß1J (Inschrift aus Sidyma), Ben'Y!'dorf-Rte- 10 IIcx(!it8vov yfcxg. XCXL OLXLCXg, .Corr. helle,,:. 4 
mann, Reisen in Lylcien und ](anen nr. 302. ' greelc 
S. 80. V gI. auch die Inschrift aus Rom 7:7JV Bnt. Mus. 4 p. 54. a. O. 11 
xv(!icxv xcxL ., . 1tCX(!it$VOV 'Ecp86icxv{ 'j? ' 19. Dadurch wird auch dIe der 
Kaibel, Inscr. Gr. Sic. et It. 964. L1(!'r8/LLg 0'8 m C. I. G. 2, 2661 b als aus Hahkarnassos 
7:0 cX(!'r8/LSg CPCXiV8WL xcxt 7:0 x60/Lwv, O'LtX verzeichneten N .. . 
7:ijg 1tCX(!i1 8vicx S S1tLitV/L{,CXV, Plato Oratyl. 22 U(!CX7:8VOCXOCX IIcx(!itfvcp, .dle 9 
p. 406 a . vO/LWitijVCXL (1854), 457 und' E. Curttus, G.es. Abhandl. 2, 1 'i 
wg 1tCX(!itsvov xcxt &rovov, Plut. ta,c. n.ach Leros. (s. nr. 4) verWIesen hatten, ge-
o"'be lunae 25 p. 938. II cx (! it f v 0 v .. V1t8V01J6CXV SIChert. Bel Le Bas 1, 13 b p . 7 steht IIcx(!-

&X(!cxv'rov xcxt O:&6CXV O/Loiwg 20 it$vq. . zweifelt Le Bas . selbst an 
7:W Oornut. de nato deof. 34 p. 211 Osann; der RIChtIgkeIt dIeses letzten Wortes. - 4) 
vgI. A'ristid. 01'. 2 p. 21 Dindorf. Nach Wide, Leros, wo um das i8(!OV 'rijg sich 
Lakon. Kulte 130 soll IIcx(!it$vog vielleicht die sogenannten Meleagrides aufhIelten, Klytos 
Kurzname für IIcx(!it8vo7:(!6cpog sein, doch ist aus Milet bei Athen: 14, 655 C. F. H. G. 
die andere näher liegende Deutuna cJungfrau' 2, 333; L. Ro(s, auf d. grtech. Inseln 

entschieden die richtig?e, vgl. auch d. äg. Meeres 2, 121, vgI.. Inscr. ined. 3, 249 
E Ges. Abhandl. 2 12. So soll auch nr. 5. Paton , Olass. "'emew 8 (1894), 376. 

Flurs' IIcx(!itfvwg in Font'l'iet', qorr. hellen. (1895), 550.f. BÜ'I'chne,,> 
seinen Namen erhalten haben, weIl dIe Jung- Athen. 21 (1896), 34f. Mwhel, 
fräuliche Artemis in ihm badete oder sich an 30 d'insc,,'. g"'ecques 372 p . 286. V gI. den Art. 
seinen Ufern aufhielt, Schol. Apoll. Rhod. 2, 936; Meleagrides Bd. 2 Sp. 2587, 2?ff. Kult 
Steph. Byz. S. V. IIcx(!.fT$vwg; He,,"odian ed. Lentz der Parthenos vonLeros :finden 5)m Thera, 
1,117,16. Kallisthenes f7·gm. 37 p. IIcx(!itsv[ovJ .A8(!icxg, Ro(s, Inscr .. a. a. 0.; 
Schol. Hom. ll. 2, 856; Slcymnos 974. Uber dIe H . v. Inscr. G.raec. ma,,·. Aeg. 
IIcx(!i18vaw genannte cella ' des Tempels der fasc. 3 nr. 440. V gI. H. v. Gaertnngen, .Them 
Artemis Leukophryene in Magnesia ad Maean- 172. - 6) Sparta, wo Frauen m der 
drum s. O. Kern, Inschr. von Magnesia p. 86 Form von /Lcxo7:oi beIm Feste der 
nr. 100 a Z. 5. 14. 23 und dazu S. 88. Ditten- Parthenos herumtrugen ;tnd 'ro 
berger, Sylloge 22, 552 p . 242f. Oft erscheint /Ls'l!0v SrxOJ/LWV 7:ijg IIcx(!itc'Vov 
IIcx(!itfvos ohne weiteren Zusatz als Name einer 40 bel Athen. 14, 646 A. V. gI. 
Göttin die entweder als Artemis selbst oder 131. - 7) Neapolis (hochst wahrscbem-
fLls eide ihr wesensgleiche Gottheit aufzufassen lich .ist thrakische, de: Insel 
ist. Es sind folaende Stellen: .gegenüberhegende Stadt gememt). Auf emem 

1) Tauris_chero Chersones in ,Stadt Relief reicht Athe?-a vor 
ronesos, sv iJ 7:0 "-r1]g IIcx(!itfvov L8(!OV, O'CXL/LOVOS den, bedeutend klemer 
'CLVOS, xcxt &X(!CX 1t(!0 7:ijg 1t6- inschriftlich als IIcx(!itfvog dIe 
A80JS So'CLV sv o7:CXO'{,OLg XCXAOV/LSV1J IIcx(!- Hand zum Bunde. Parthenos erschemt m 
itsvwv (vgI. Pomp. Mel. 1, 2, 3), ifxov V8CoV 7:ijg an ein altes Idol erinnernden Gestalt, mIt 
O'cxi/Lovog xcxt Stmbon 7, 308 und daraus Modius auf dem Hau,pte und die L. nach der 
z. T. Steph. Byz. s. V. IIcx(!itsvov i8(!6v. Hm"odian 50 Brust erhoben, wohl 'als Gestus des 
ed. Lentz 2 848 8ff. Sie heifst Ce O'LtX 1tCXV7:og Die Beziehung auf das thrakische Neapohs 
X8(!OOVCX6L7:&V 1tQdo'rcx7:oVOCX IIcx(!itfvog, Latyschev, wird wahrscheinlich durch eine Münze. im 
Insc" .. or. sept. Pont. Eux. 1, 185 Z. 24 p. 175, Berliner Münzkabinet (abg. Schöne, Gnech. 
vgI. 184 p. 173. Michel, 338 p. 359 R.eliefs .S. 24), die. auf dasselbe 
Z. 24. Dittenberget' , 8ylloge 1 2, 326 p. 520; BIld WIe das Rehef Zelgt, Schone a. a . O. 23f. 
ihr Altar und der 'ras X8(!60vaoOv stand auf der Taf. 7, 48. Ul1·. Köhle,,', Hennes 7 (1873), 165 f. ' 
Akropolis, Latyschev a. a. U. 185 Z. 52 p. 179; Dumont, Oon·. hell. 2 (1878), 562f. C. 1. A. 
ihr zu Ehren fanden Spiele, IIcx(!it$vHCX, mit 2, 66 (Köhle,,·). V. Sybel, Katc:l. d: Slculpt .. 
einer statt, Latyschev a. a. O. 185 Z. 49 Athen nr. 336. Auf der Inschnft emes zweIten 
p. 178; Dittenberger, Sylloge 12, 326 p. 521. 60 ähnlichen Reliefs wird ein i8(!OV 7:ijg IIcx(!itsvov 
Weihungen an die IIcx(!itsvog, Sitzungsber. de1· sv Nse;- 1t6AH erwähnt ebenso wie 7:f; IIcx(!it$vcp 
lc. Preu(s. Alcad. d. Wiss 1895, 514, 3. 515, 4. bez. 'rf; it8tf dargebrachte cX1tCX(!xcxi , 
Als Schwurgottheit neben Zeus, Ge, Helios, 5 (1877), 86 Z. 36. 87 Z. 48. C. I. A . 4, 1 
den olympischen Göttern und Göttinnen und p. 17 r. Dittenbergm' a. a. O. 49, 36. 48. 54 
den Heroen, OoOL 1t6AW xcxt XOJ(!CXV xcxt 7:8iX1J p. 77 f. Das hier erw:ähnte i8(!OV 7:ijg 1tcx(!itfvov 
ifxov'CL X8(!oOVCXoL7:WV angerufen; Rev. des etudes dürfte trotz des ZWelfels von Heuzey, Comptes-
grecques 4 (1891), 388, 1; Sitztmgsbe1·. der k. "'endus de l'acad. des inscr. et belles-lett"'es 1876, 
Preu(s. Akad. d. Wiss . 1892, 479; Arch. Epig"·. 102 mit dem IIcx(!itcvOJv [v8wx6(!og IIcx(!it8vwvogJ 
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einer gleichfalls aus Neapolis stammenden In- P) Iris, Theok?·. 17, 134 u. dazu F1'itzsche-
schrift identisch sein, vgl. Heuzey, Mission Rille1' u. Rosche?', J akTb. f. kl. Phil. 111, 605 ft·. 
a1'chiol. en Maced. 21. Dumont-Homolle) Mel. - Q) Hebe, Nonn. Dionys. 4, ·48 . 19, 213. 
a1'chiol. et dJepig1'. p. 448 nr. 110 b29 . M. G. 25, 450. - R) der Arete, A?·istot. f1'. 6, 3 
Dimitsa) McxxccYovlcx 757, wenn man nicht mit Bett'gk 2\ 361. - S) der Seiren, Hedyle bei 
A. Wilhelm, JahTeshefte des österr. arch. Inst . Athen. 7, 297 b; vgl. O?'usius) Philol. 50 (1891), 
3 (1900), 48 nr. 8 statt ITcx(>.&cvwvo[~] x(>cocpv- 98 f. [Höfer.] 
AaxLOv lesen will ITcx(>'&SVW[L 'r]o X(>cocpVA.aXLOV , Parthia (ITcx(>Mcx), Personifikation des gleich- ' 
sodafs auch hier eine Weihung an die ITcx(>- namigen Landes auf Münzen, Eckhel, Doct?· . 
.&svo~ vorläge. Das Fehlen des Artikels vor 10 num. veto 6, 439; vgl. 7, 5. Oohen 2 i , 38, 184. 
ITcx(>.&svo~ wird gerechtfertigt durch die oben Poole) Oatal. of g?'eek coins, Ionia 76, 223 pl. 13,6. 
unter 11, 1 angeführten Inschriften aus den A?·ch. JakTb . HIOO, 38. [Höfer.J 
Be'tl. Sitzungsber. 1895. - 8) In dem Eid der Parthion S. P aro S. 

Bewohner von Assos in Kleinasien: op,vvp,cv Lilcx Partho (IIcx(>.&m) , Tochter des Illyrios, nach 
6W'ri'j(>CX xcx~ .&cov Kcxl6cx(>cx ..EBßCX6'rOV xcx~ 'r~v welcher die Parthenoi, die Einwohner der 
1ta'r(>LOv tXyv~v ITcx(>.&svov (Papers 1 p. 50. Stadt Parthos in Illyrien, benannt sein sollen, 
Dittenberger a. a. O. 364, 20 p. 567) scheint, App. lllyr. 2. [Stoll.] 
wie aus der Inschrift ebend. 1 p . 33 (nOA.LacYo~ Partinipe, etr., S. U. Parthanapae. [0. Pauli.] 
~.&cviX~) hervorgeht, unter Parthenos die Athena Partinus. Weihinschriften aus Uzice in ' 
zu verstehen zu sein, wodurch Parthenos als 20 Serbien sind gewidmet I(ovi) o(ptimo) m(aximo) 
Kultname für Athena erwiesen wäre. Denn Partino) O. I. L . 3, 8353. Beiblatt zu den 
auch sonst findet sich Parthenos (allerdings J akTesheften des östen·. a'rch. Inst. 4 (1901), 158 
nicht als Kultname) als Beiname - B) der nr. 81. 159 nr. 83. Iuppiter Partinus ist, wie 
Athena in Athen, Pa~ts. 5 11, 10; 10, 34, 8; V. Domaszewski unter Zustimmung der Heraus-
E~tr. Herakl. 1031; Iulian. 01' . 2, 54 a p. 68 geber der Jahreshefte ausgeführt hat (A?·ch. 
Hertlein; vgl. 01'. 7, 230 p. 298 H. Hesych. epig?'. Mitth . 13, 132 Anm. zu O. I. L. a. a. 0.), 
S . V. ITcx(>.&svov ITcxA.A.r)'V{O'o~; Philippides bei der Gott der dalmatinischen Partiner (Parthiner) 
Plut. Demet1'. 26 a. E.; Schol. Aristid. p. 657 im östlichsten Teile des römischen Dalmatien.s. 
Dindorf) vgl. Bakchylides 15, 21 Bla(s und [Höfer.] 
ITcx(>.&svo~ T(>L'rOYSVHCX, Anth. Pal. 9, 576 . Ab- 30 Partula S. Indigitamenta. 
solut steht 1tcx(>.&svo~ = Athena Philodem. 1tc(>~ Pasandra (ITcx6avO'(>cx)" Tochter des lyki­
BV6. p. 28 Gompe?·z. V gl. 1tcx(>.&svo~ 6XVA.1]'r(>LCX, sehen Königs Iobates, welche er dem Bellero­
Lyk. 853 u. Tzetz . 1tcx(>.&svo~ AoYXiXn~, Lyk. phon zur Ehe gab, Schol. Il. 6, 192 (v. 1. Kcx-
1032 vgl. mit Tzetz. Lyk. 520. A?'istid. 01' . 6avO'(>cx); vgl. ibo 6, 155. [Stoll.] 
2 p. 21 Dindo?'f. - 0) Beiname der Hera in Paseon S. Pasios. 
Euboia, Schol. Pind. Ol. 6, 149. V gl. den Logos Pases (ITa6TJ~), nach alexandrinischer, an 
bei Paus. 9, 3, 1; in Hermione, Steph. Byz: S . V. die Mestra-Episode erinnernder (Orusius ob. 
'E(>p,Lmv j vgl. Parthenia 6. - D) ITcx(>.&svo~ Bd. 1 Sp. 1379 Z. 1 ff.) Sage ein Magier, der 
B(>Lp,OJ = Hekate (ITB(>6SW~ 1tcx(>.&svo~), Tzetz. aufser anderen Wundergaben ein Hemiobolion , 
Lykophr. 1174. 1175. - E) Dike, Aesch. Sept. 40besafs; das immer wieder zu ihm zurückkehrte, 
645 Kirchh. Anth. Pal. 11, 380 j vgl. oben I, 2. - Apion bei Swid. S. V. ITa6TJ~' Diogen. 8, 40. 
F) Adrasteia-N emesi s, Nonn. Dionys. 48, Apostol. 17, 6.. 01'usius, Anal. ad pa1·oem:iogr. 
452 j Anth. Pal. 9, 405. - G) Die ~ Gro fs e 126, 4. [Höfer.] 
Mutter' heifst 1tcx(>.&svo~ &p,1]'rw(> bei Iulian. Pasianax (ITcx6Lavcx~), eine nach Analogie 
01'. 5 p. 166 Spanh. = p. 215 Hertleinj vgl. von ITcx6Lx(>a'r'Y)~ gebildete Bezeichnung des 
Misopog. 325 b = p. 454, 18 H.; vgl.Prelle'r- Herrschers der Unterwelt (vgl. 1tOA.vcYsyp,wv, 
Jordan) Röm. Myth. 2, 391, 2 U . d. Art. Kybele 1tcxv'rox(>a'rw(> O?')?h. hymn. 18, 11. 17) auf atti­
Bd. 2 Sp. 1648, 40 ff. Zum Vergleich läfst sich sehen Fluchtafeln, E. Zieba1'th) Nachtr. V. d. 
heranziehen, was E. Meye1' Bd. 1 Sp. 1206, K. Gesellsch. d. Wiss. zu Göttingen 1899, 120 
42ff. (vgl. auch F. Bäthgen, Beit1'äge zur semit. 50 ur. ' 21, 1. 3. 7. 221 nr. 22, 1. - Auch Zeus 
Religionsgesch. 107) über Dusares als Sohn heifst ITcx6Lavcx~ , Omk. b. Phlegon Tmll . OkTon. 
der Jungfrau Xcxcxßcxv, 'rOVd6'rW K6(>'Y) iiYovv 1 = Hende(s, Omc. Graec. (Diss. phil. Halens. 4) 
1tcx(>.&svo~, ausführt. - H) Die Sphinx wird S. 42 nr. 47, 5. [Höfer.] 
ycxp,'l/Jwvv~ 1tcx(>.&svo~ genannt bei Soph. Oid. R. Pasicharea (ITcx6Lxa(>TJcx). Das Fragment des 
1198; vgl. CXl!VLYP,CX 1tcx(>.&svov E~ &Y(>LiXv yva- Alkman (27 Be?'gk 4

): IToUcxUywv ovvp,' 
.&wv, Pind. f1'. 777, 4 Bergk 4• - I) ..Ei ßvUcx &vO'(> l , YVVCXLX~ cYs ITcx6LXa(>TJcx möchte Wide, 
1tcx(>.&svo~, Lyk. 1278 U. Tzetz. - K) Perse- Lakon.Kulte245,2 auf ein chthonisches Götter­
phone, Procl. in Plat. Omtyl. p. 100 Boisso- paar beziehen, das mit den bekannten euphe­
nade. Eu? .. Hel. 1342 . .Nonn. Dionys. 8, 155. mistischen Benennungen der chthonischen 
- L) Aphrodite, Orph. f1·. 101 Abel. - 60 Mächte bezeichnet sei. IToUcxUywventspricht 
M) Am phi tri te, Oppian. H al. 1, 390. - dem Hades ITOA.vcYsyp,wv, nOA.vO'sx'rTJ~, ~YTJ6{A.CXO~, 
N) Thetis, Anth. Pal. 14, 27 und dazu Jacobs unter ITcx6Lxa(>TJcx würde Persephone zu ver­
vol. 3 p . 797. - 0) Selene, S. Bntekmann, stehen sein; vgl. Pasikrateia, Pasiphile. 
Epith. Deor. 208 und 18 S. V. AxnwcpL~. - [Höfer.] 
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